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Ausschreibung des Rudolf-Freudenberg-Preises 2010

„Inklusion durch Zuverdienst-Tätigkeit“

________________________________________________________________

Die Freudenberg Stiftung und die BAG Integrationsfirmen bitten um Bewerbungen für den Rudolf-Freudenberg-Preis 2010. Dieser Preis erinnert an den Sozialpsychiater Dr. Rudolf Freudenberg, der von England aus der beruflichen Eingliederung psychisch Kranker entscheidende Impulse gab.

Es sollen vor allem Projekte und Ansätze im Rahmen des so genannten Zuverdienstes ausgezeichnet werden, die für Menschen mit psychischen Behinderungen eine stundenweise Beschäftigung in Unternehmen des Ersten Arbeitsmarktes bieten, wenn Betroffene eine reguläre Beschäftigung in Voll- oder Teilzeit nicht annehmen können. Zuverdienst-Angebote entsprechen  der Inklusionsforderung der UN-Behindertenrechts-Konvention besonders.  Der Preisträger / die Preisträgerin sollte bereit sein, das Konzept anderen Interessenten zur Verfügung zu stellen.

Die diesjährige Prämierung steht im Zusammenhang mit einer Reihe von Projekten, in denen – mit Unterstützung der Freudenberg Stiftung -  die  Praxis von Zuverdienst-Angeboten erhoben wurde und deren weitere Verbreitung befördert wird.  Auch der Deutsche Verein für öffentliche und private Fürsorge empfiehlt mit einer aktuellen Arbeitshilfe den Ausbau von Zuverdienstmöglichkeiten. 

Der Preis ist mit 3.000,- Euro dotiert und wird im Rahmen einer Fachtagung in Berlin vergeben. 

Bewerbungen (in Print- und EDV-Form) sind bis zum 15. Juni 2010 zu richten an:

BAG Integrationsfirmen

Nagelsweg 10, 20097 Hamburg

E-Mail: sekretariat@bag-if.de
Die Auswahl des Preisträgers erfolgt durch eine Jury, der außer Vertretern der Freudenberg Stiftung und der BAG-IF weitere Personen aus Forschung und Verwaltung angehören.

